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1. Einleitung 

Die Richtlinie (EU) 2016/1164 des Rates vom 12.7.2016 mit Vorschriften zur Bekämpfung von 
Steuervermeidungspraktiken mit unmittelbaren Auswirkungen auf das Funktionieren des Bin-
nenmarkts wird in der Literatur als ATAD I-Richtlinie1 bezeichnet. Die Richtlinie (EU) 2017/952 
des Rates vom 29.5.2017 zur Änderung der Richtlinie (EU) 2016/1164 bezüglich hybrider Gestal-
tungen mit Drittländern wird als ATAD II-Richtlinie2 bezeichnet.  

Beide Richtlinien dienen der Umsetzung des BEPS-Maßnahmenpakets und richten sich gegen 
Steuerumgehung durch grenzüberschreitend tätige Unternehmen.  
 
2. Die ATAD-Richtlinien im Rahmen des BEPS-Verfahrens 

Prof. Musil von der Universität Potsdam hat in einem überblicksartigen Aufsatz in der Finanz-
rundschau des Jahres 20183 die wesentlichen Inhalte der beiden ATAD-Richtlinien erörtert. (An-
lage) 

*** 

                                     

1 https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32016L1164 [zuletzt ab-
gerufen am 21.5.2019] 

2 https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32017L0952 [zuletzt ab-
gerufen am 21.5.2019] 

3 Musil, Andreas: „Die ATAD-Richtlinien – Ein Paradigmenwechsel in der Steuerpolitik der EU?“ in Finanzrund-
schau 2018, Heft 20, Seite 933-941 
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